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Brainstorming

üWhatarecognitiveskills?

üWhatdifferencesdo youobserveamong
your learners?

üWherecouldthesedifferencescome
from?
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Guidingquestion

What arecognitiveskills, 

andhow do the relate
to other skills?
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(L2-)Erwerbs- prozess

Institutionelles Umfeld
Bildungspolitik

schulische Verwaltung
Programm-Intensität/Dauer

Lehrkräfte
Klasse/n

Familie / Soziales Umfeld
sozioökonomischer Status

kulturelles Kapital
sprachlicher Hintergrund

Χ

Sprachkenntnisse
L1
L2
L3
Χ

kogn. Fähigkeiten
Arbeitsgedächtnis
phonologisches 

Kurzzeitgedächtnis
Intelligenz 

Sprachbewusst- .
heitΣ YƻƴǘǊƻƭƭŜ Χ

Lehrkraft
Traits, Haltungen
L2-Inputqualität
Lehrmethoden

Persönlichkeit
Traits, Haltungen 
aƻǘƛǾŀǘƛƻƴ Χ

Einflussfaktoren im (L2-)Spracherwerb

planen
Probleme lösen

fokussieren
konzentrieren
"umschalten"

ΧΦ
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Familiäres und soziales Umfeld

Sozio-ökonomischerStatus (SES)

üSchul- und Ausbildung, Beruf

üEinkommen

üUmfeld

üsozialesPrestige 

ükulturellesKapital
(Hackman & Farah 2009)

(Kishiyamaet al. 2009, Sheridan et al. 2012)

SES

Intelligenz
Schulleistungen
kognitiveFähigkeiten:

- Arbeitsgedächtnis
- Problemlösung
- kognitiveKontrolle

(präfrontalerKortex)
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hoher SES

niedriger SES

Sozio-ökonomischerStatus (SES) 
und kindlicheGehirnaktivierung

ωStudiemit 28 Kindern(7-12 Jahre) aus
Familienmit unterschiedlichem
Bildungsstandund Einkommen

ωbekannteund unbekanntevisuelle
Informationen(Stimuli)

ωbildgebendeVerfahren(ERP): Aktivität
präfrontalerKortex

üKinder mit niedrigemStatus 
verarbeitetenvisuelleInformationen
wenigergut alsKinder mit hohemStatus

Familiäres und soziales Umfeld

(Kishiyamaet al. 2009:1111)
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Familiäres und soziales Umfeld

Wie wirkt sich dieser Einfluss auf die Entwicklung aus?

(vgl. Lawson et al. 2016)

SES

Levels an 
Stress in der 

Familie

Level der 
kognitiven
Stimulation

Entwicklung
des Gehirns

Sprach-
verarbeitung

kognitives
Kontrollsystem
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Familiäres und soziales Umfeld

Sozio-ökonomischer Status, Bildungsgrad der Eltern
und kindlicher Erwerb von (Fremd)Sprachen

Spracherwerb

L1

L2

L3

Χ

SES

Bildungsgrad 
Eltern

kognitiv 
stimulierende

Aktivitäten

(Gardner et al. 1999, Hamid 2011, Kliemeet al. 2006, Shamim2011, SorensonDuncan & Paradis
2018, Bracken & Fischel2008, DeTemple2001; s. Kersten 2019)
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Was sind 
"kognitiv stimulierende Aktivitäten"?

Familiäres und soziales Umfeld

Ausschnitte Elternfragebogen
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Mütter
Ödem Kind zuhören
Ömit ihm reden und lachen
ÖÄußerungen des Kindes korrekt wiederholen
Öüber Unternehmungen sprechen
ÖGeschichten erzählen
ÖWort- und Sprachspiele spielen
ÖWorte schreiben
ÖSchilder/Etiketten vorlesen
ÖLieder singen
Ögemeinsam lernen
Öüber Bücher/Filme/alltägliche Ereignisse sprechen
Öin Büchereien/Buchläden gehen
Öüber Schulalltag und Konflikte sprechen
ÖBriefe u.a. schreiben
Kinder
ÖZuhören
Övon Aktivitäten und Freunden erzählen

Familiäres und soziales Umfeld:
39 Grundschüler aus Bili. + FU (Adler, Trebits, Kersten 2018)

phono-
logische
Bewusst

heit

SES

R2=.87

phono-
logische
Merk-

fähigkeit

R2=.22

Korrelations-
analyse 
Eltern-
Fragebogen:

(vgl. Carr& Pike, 2012)

Regressions-
analyse
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Familiäres und soziales Umfeld:
39 Grundschüler aus Bili. + FU (Adler, Trebits, Kersten 2018)

Immersion zeigt stärkeren Effekt auf die L2 als SES

Predictors Dependent variables

Grade 3 Grade 4

L2 Grammar L2 Vocab L2 Grammar L2 Vocab

R2 ʲ t R2 ʲ t R2 ʲ t R2 ʲ t

School type and SES .84** .78** .81** .75**

School type (reg./bili) .97 8.92** .85 6.62** .75 6.23** .83 6.10**

Maternal education .25 2.15* -.15 -.99 .15 1.04 -.08 -.47

Paternaleducation .12 .98 .20 1.41 .06 .46 .14 .92

Table 2
Summary of Multiple Regression Analyses for School Type (EFL vs. Partial Immersion 75%)and Parental Education Levels 
Predicting L2 Performance in Years 1 and 2 (N=39/N=29) (*p < .05;  ** p < .005)

L2 Grammatik- /
L2 Wortschatz-

VerständnisImmersion

SES
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Individuelle Lernerfaktoren
Sprachlicher Hintergrund

Der sprachliche Hintergrund der Lerner 

kann einen Einfluss 

auf das (Fremd-)(Sprachen-)Lernen haben.

"Migrationshintergrund"
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Rolle des "Migrationshintergrunds" im 
bilingualen und Fremdsprachen-Unterricht

ükontroverse Ergebnisse im Fremdsprachenunterricht:

Vorsicht: 
Es gibt nicht DEN "Migrationshintergrund"!

SES Bildung

Vorteile
Voraussetzung:
ü offizieller Support
ü Einbindung in den 

Unterricht
(Cenoz2003)

Hesse et al. 2008, Maluchet al. 
2015, Adesopeet al. 2010, Brohy
2001, Bialystoket al. 2009, Cenoz& 
Valencia, 1994, Sanz 2000

keine Effekte

Wilden & Porsch2015 Nachteile

Elsner 2007, Hopp et al. 
2017a,b, Hopp et al. i. Dr., 
Husfeldt & Bader Lehmann 
2009; OECD 2010, Stanat & 
Christensen 2006
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Rolle des "Migrationshintergrunds" im 
bilingualen und Fremdsprachen-Unterricht

ükeine Nachteile im bilingualen Unterricht:

Vorsicht: 
Es gibt nicht DEN "Migrationshintergrund"!

Kersten et al. 2010, Kersten 2012, 2014, Couve& Lenz 2012, Piske2017, Steinlen& Piske2013, 2016, Weitz 2015

N=76 BiliGS (19-73%), R2=.83
(Couveet al. 2016: 103)

L2-Wortschatz

N=80 BiliGS (8-73%) 
(Maier et al. (2016: 181)

L2-Produktion

E
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Rolle des "Migrationshintergrunds" im 
bilingualen und Fremdsprachen-Unterricht

Worin unterscheiden sich bilingualer 
Unterricht und Fremdsprachenunterricht?

u.v.a.m.

L2 Intensität

L2 Kontaktdauer

Inhaltsbasierung

Strategienim Umgang
mit demL2 Input

Schulprogramm
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(Fremd)sprachlicher Input
(Long 2015, Ellis & Shintani2014, Böttger 2016, Lyster2007, Wolff 2002 u.v.a.m.)

Welche L2-Unterrichtsprinzipien fördern das Lernen?
ü reichhaltiger und vielfältiger Input mit vielen Wiederholungen

ü verständlichmachendeTechniken (Scaffolding)

ü Verbindung mit authentischen Themen und bedeutungsvollen 
(kommunikativen) Zielen in lebensweltlichen Kontexten

ü Aktivierung von vorhandenem Weltwissen, Assoziationen, 
semantischen Netzwerken (prior world knowledge)

ü problemzentrierte Aktivitäten zur autonomen Wissenskonstruktion

ü Lerneraktivierung, handlungsorientierte Aktivitäten, learning-by-doing

ü so viele Gehirnareale aktivieren, wie möglich: multisensorische 
Aktivitäten, Bewegung, Angebote für verschiedene Lernertypen

ü positive Emotionen

ü viele Gelegenheiten zur eigenen authentischen Sprachverwendung

ü authentische Interaktionen mit Bedeutungsverhandlung und Feedback

ü Bewusstmachung von sprachlichen Elementen, wenn sie innerhalb von 
bedeutungsvoller Interaktion auftauchen (Focus on Form)

verständ-
licher Input

Wieder-
holungen

Interaktion

Bedeutungs-
verhandlung

Bewusst-
machung

Produktion

Feedback
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(Fremd)sprachlicher Input

Welche L2-Unterrichtsprinzipien fördern das Lernen?
ü reichhaltiger und vielfältiger Input mit vielen Wiederholungen

ü verständlichmachendeTechniken (Scaffolding)

ü Verbindung mit authentischen Themen und bedeutungsvollen 
(kommunikativen) Zielen in lebensweltlichen Kontexten

ü Aktivierung von vorhandenem Weltwissen, Assoziationen, 
semantischen Netzwerken (prior world knowledge)

ü problemzentrierte Aktivitäten, zur autonomen Wissenskonstruktion

ü Lerneraktivierung, handlungsorientierte Aktivitäten, learning-by-doing

ü so viele Gehirnareale aktivieren, wie möglich: multisensorische 
Aktivitäten, Bewegung, Angebote für verschiedene Lernertypen

ü positive Emotionen

ü viele Gelegenheiten zur eigenen authentischen Sprachverwendung

ü authentische Interaktionen mit Bedeutungsverhandlung und Feedback

ü Bewusstmachung von sprachlichen Elementen, wenn sie innerhalb von 
bedeutungsvoller Interaktion auftauchen (Focus on Form)

verständ-
licher Input

Wieder-
holungen

Interaktion

Bedeutungs-
verhandlung

Bewusst-
machung

Produktion

Feedback
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Testingcognitivefunctions
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Non-verbale Intelligenz

BUEGA
UT: Non-verbale Intelligenz

1. Auflage 2008
von Esser, Wyschkon, Ballaschk
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Non-verbale Intelligenz

4
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Non-verbale Intelligenz

5
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Non-verbale Intelligenz

6
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Non-verbale Intelligenz

3
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Non-verbale Intelligenz

6
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WISC-IV
Wechsler IntelligenceScalefor Children

(Deutsche Ausgabe) 
4. Auflage von 2011 von David Wechsler 

UT: Arbeitsgedächtnis

Untertests:

üZahlen nachsprechen 

(vorwärts und rückwärts)

üBuchstaben-Zahlen-Folgen
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Phonologisches Arbeitsgedächtnis
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Exekutives Arbeitsgedächtnis
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Exekutives Arbeitsgedächtnis
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Kognitive Kontrolle 

Stroop-Test
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BAKO 1-4
Basiskompetenzen für Lese-Rechtschreibleistungen 

Ein Test zur Erfassung der phonologischen Bewusstheit
1. Auflage von 2004

von Stock, Marx, Schneider 

Phonologische Bewusstheit

Untertests:

üPseudowortsegmentierung

üVokalersetzung

üPhonemvertauschung

üVokallängenbestimmung

üWortumkehr
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Phonologische Bewusstheit
Pseudowortsegmentierung

skop

breta

terso

blims

utkers

botgam

drofgio

askletno

Items Richtige Beispiele Fehlerbeispiele

[s][k][o][p]

[s][k][o][p][p]

[s] [c][o][p]

[b][r][e][t][a]

[t][e][r][s][o]

[t][ä][r][s][o]

[b][l][ i][m][s]

[b][l][ i][m][m][s]

[u][t][k][e][r][s]

[u][t][t][k][e][r][s]

[b][o][t][g][a][m]

[b][o][t][t][g][a][m][m]

[d][r][o][f][g][ i][o]

[d][r][o][v][g][ i][o]

[a][s][k][l][e][t][n][o]

[s][g][o][p]

[s][k][o][b]

[p][r][e][t][a]

[b][r][i][t][a]

[t][r][s][o]

[b][l][i][e][m][s]

[u][d][g][e][r][s]

[b][o][d][g][a][m]

[d][r][o][f][g][o]

[b][a][s][t][e] 
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Phonologische Bewusstheit
Vokalersetzung

Richtige Beispiele

Mittag - Mittig

sugita- sugiti

Ananas- Ininis

TL: Beim nächsten Spiel 
geht es um eine 

Geheimsprache, bei der 
man anstatt [a] immer [i] 
sagt. Also wenn ich zum 
.ŜƛǎǇƛŜƭ αǎŎƘƭŀŦŜƴά ǎŀƎŜΣ 
ǎƻƭƭǎǘ Řǳ αschlifenά ǎŀƎŜƴΦ 
Probieren wir das mal aus, 

sage zuerst wieder das 
Wort nach und mache dann 

aus jedem [a] ein [i].
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Phonologische Bewusstheit
Phonemvertauschung

Richtige Beispiele

Masse - amsse

Ilma- lima 

elbi - lebi 

TL: Jetzt kommt ein ganz 
schön schwieriges 

Wortspiel. Du sollst die 
ersten zwei Laute in dem 

Wort, das du hörst, 
umdrehen. Also zuerst den 
zweiten, dann den ersten 

Laut und dann den Rest des 
Wortes sagen. Zum Beispiel 
ǿƛǊŘ ŀǳǎ α.ŜǎŜƴάΣ ǿŜƴƴ 
man die ersten beiden 
[ŀǳǘŜ ǾŜǊǘŀǳǎŎƘǘ αebsenάΦ
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Phonologische Bewusstheit
Vokallängenbestimmung

Richtige Beispiele

maar ςraasςdackςlaat

deekςkett ςpeschςzenn

roof ςsoofςpfoorςjomm

TL: α.Ŝƛ den nächsten 
Wörtern haben alle in der 
Mitte immer den gleichen 
Laut, aber bei einem Wort 
hört er sich ein bisschen 

anders an - also kürzer oder 
länger als die anderen. Du 

sollst dann sagen bei 
welchem Wort der Laut in 
der Mitte anders ƪƭƛƴƎǘΦά
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Phonologische Bewusstheit
Wortumkehr

Richtige Beispiele

ralςlar

boot - toob

eni - ine

¢[Υ α.ŜƛƳ ƭŜǘȊǘŜƴ 
Spiel spiele ich dir 
wieder normale 

Wörter und 
Quatschwörter vor. 

Du sollst dann 
sagen, wie sich das 
Wort anhört, wenn 
man es rückwärts 

sprichtΦά 
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Schwellenhypothese (Cummins1979)
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Grad der Bilingualität
kognitive Vorteile / kognitive Effekte (Bialystoket al. 2009)

(Adesopeet al. 2010:1, Dörnyei2005, Dörnyei& 
Skehan2003, Dörnyei& Ryan 2015, Hopp et al. 

2017a,b, i. Dr., Kempe & Brooks 2011)

bilingualer Erstspracherwerb

L1-L2
Sprachfähigkeit

kognitive 
Fähigkeiten

kognitive Kontrolle
Arbeitsgedächtnis

phonologische 
Bewusstheit
Intelligenz
Χ

https://ealresources.bell-foundation.org.uk/eal-specialists/research-1970s-onwards-jim-cummins

G
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Grad der Bilingualität
kognitive Vorteile / kognitive Effekte (Bialystoket al. 2009)

(Bialystoket al. 2014, Lazaruk2007, 
Lee 1996, Nicolay & Poncelet2013, 2015)

bilingualer Erstspracherwerb

L1-L2
Sprachfähigkeit

kognitive 
Fähigkeiten

kognitive Kontrolle
Arbeitsgedächtnis

phonologische 
Bewusstheit
Intelligenz
Χ

Immersionsprogramme

G
R

A
D

D
E

R
B

IL
IN

G
U

A
L

IT
Ä

T

https://ealresources.bell-foundation.org.uk/eal-specialists/research-1970s-onwards-jim-cummins
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Lassen sich Unterschiede

in L2 und Kognition 

im bilingualen und im 

Fremdsprachen-Unterricht feststellen?

Sprachliche Effekte in der Immersion
ANOVA mit Messwiederholung(Adler, Trebits, Kersten2018, in Vorb.)



Washington, D.C., Feb. 28 - March 02, 2019 Prof. Dr. Kristin Kersten, Hildesheim UniversitySprachsensibel unterrichten

Sprachliche Effekte in der Immersion
ANOVA mit Messwiederholung(Adler, Trebits, Kersten2018, in Vorb.)

Grammatik-Verständnis L2 Engl.
ELIAS GrammarTest II

Vokabel-Verständnis L2 Engl.
BPVS Test III

**

ns

** **

Interaktionseffekt
F=4,274, p=.046*

**

**

** **

Interaktionseffekt:
F=2,580, n.s.

Immersion 75% (n=16), Kl. 3-4 Fremdsprachenunterricht(n=23), Kl. 3-4
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Kognitive Effekte in der Immersion
SignifikanterkognitiverEffektfür Immersion in der 4. Klasse

Non-verbale Intelligenz
BUEGA

Arbeitsgedächtnis
WISC IV

ns

*

ns **

Interaktionseffekt:
F=3,677, p=.063(*)

ns

**

ns **

Interaktionseffekt:
F=10,645, p=.002**

Immersion 75% (n=16), Grd. 3-4 Fremdsprachenunterricht(n=23), Kl. 3-4
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Phonologisches Kurzzeitgedächtnis
WISC IV

Phonologische Bewusstheit
BAKO

*

*

** **

Interaktionseffekt:
F=2,136, n.s.

ns

*

ns **

Interackionseffekt:
F=5,105, p=.030*

Kognitive Effekte in der Immersion
SignifikanterkognitiverEffektfür Immersion in der 4. Klasse

Immersion 75% (n=16), Grd. 3-4 Fremdsprachenunterricht(n=23), Kl. 3-4
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Kognitive Effekte in der Immersion

Im intensiven bilingualen Unterricht

(Immersionsprogramme mit ca. 75% Anteil L2 am 
Curriculums):

ωVorteile im L2-Erwerb

ωkognitive Vorteile am Ende der Grundschulzeit

ωpotenzielle Nachteile des sozio-ökonomischen 
Hintergrunds weniger deutlich

ωkleine Stichproben, aber diverse Studien kommen 
zu ähnlichen Ergebnissen
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Einflussfaktorenauf den L2-Erwerb
Rahmenbedingungen(Makro-), Stimulation (Mikro-Ebene)

kognitiv-sprachliche Stimulation
Input, Interaktion, Output, 
Scaffolding, Tasks, Material

kognitiv-sprachliche Stimulation
Input, Interaktion, Output, 
Scaffolding, Tasks,Material 

Greve & Kersten (angen.)

Institutionelles Umfeld
Bildungspolitik

schulische Verwaltung
Programm-Intensität/Dauer

Χ

Lehrkräfte

Familie / Soziales Umfeld
sozioökonomischer Status

kulturelles Kapital
sprachlicher Hintergrund

Χ

Eltern
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Gelingensbedingungenbilingualer GS

ĔWenn Kinder die Möglichkeit haben, eine Sprache möglichst häufig, 
intensiv, langanhaltend und verständlich,

Ĕ in inhaltlich bedeutungsvollen Kontexten und kognitiv anregenden 
Aktivitäten zu erleben und zu gebrauchen,

Ĕ wenn sie viele Möglichkeiten erhalten, die Sprache zu verwenden,

Ĕ sie viel und verschiedenartiges Feedback

Ĕ und viele Gelegenheiten zur eigenen Selbstkorrektur erhalten,

Ĕ und wenn wir die Rahmenbedingungen dafür schaffen, dass Lehrkräfte 
dies ermöglichen können

Ĕ indem sie Zeit, Ressourcen und Training erhalten

Ĕ sich miteinander intern und stufenübergreifend austauschen können

ü dann erhöhen wir die Chance auf eine positive sprachliche und 
kognitive Entwicklung für alle Kinder, die teilweise sogar
bestimmte Nachteile aus der frühen Kindheit wieder auffangen kann.
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Lotta (10 Jahre), am Ende der 4. Klasse Immersion (75%)

auf die Frage nach ihrem Highlight in den vier Jahre 
Immersion in der Grundschule:

"My highlightwas actually
everysinglesecondin the
school. And, like, I also likedΧ ƛƴ 
Kleinbernten, wherewewere. 

I will miss it, thisatmosphere, 
andfeelingconfidentin the
class, andsafe."

Video Lotta


